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AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 
 

Transferkonferenz Ost 
Seit 2007 werden die beiden Bundesprogramme ĂVIELFALT TUT GUTñ und Ăkompetent. f¿r Demokratieñ zur 
nachhaltigen Bekämpfung von Rechtsextremismus, Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus, für Vielfalt, 
Toleranz und Demokratie in Form von Lokalen Aktionsplänen, Modellprojekten und den Beratungsnetzwerken in 
den Ländern umgesetzt. Mit den beiden Programmen wurden in den letzten Jahren verlässliche und erfolgreiche 
Projekte zur Stärkung demokratischer Strukturen auch in Brandenburg und Sachsen-Anhalt fortgeführt bzw. neu 
etabliert. 
 
Mit der Transferkonferenz-Ost ĂKompetente Vielfalt in Sachsen-Anhalt und Brandenburgñ am 29. September 2010 
in Magdeburg fand ein praxisnaher Austausch um neue Informationen und Diskussionen zur bisherigen 
Umsetzung und den Perspektiven der Bundesprogramme ĂVielfalt tut gutñ und Ăkompetent. f¿r Demokratie statt. 
 
Lesen Sie dazu auch: 
Transferkonferenzen in ganz Deutschland fördern Erfahrungsaustausch 
 
 

Pflanzaktion als würdiger Abschluss 
Birgit Wessel hatte offensichtlich von Anfang an "Hintergedanken". Als Mitarbeiterin des Vereins Biworegio 
unterstützte sie die Idee, als abschließenden Höhepunkt des Bundesprojektes "Vielfalt tut gut" eine gemischte 
Obstwiese anzupflanzen. Zu ihrer Ehrenrettung rückte sie gleich zu Beginn des kleinen Stadtteilfestes mit der 
Wahrheit heraus.  
 

Jugend für Vielfalt, Toleranz und DemokraÔÉÅȰ  
Am 01. Januar 2007 startete die erste Projektphase, die am 02. Oktober dieses Jahres seinen Abschluss im 
Mehrgenerationenhaus feierte. Organisiert und ausgestaltet wurde die Abschlussveranstaltung vom Verein 
Biworegio. Nach einer kurzen Begrüßungsrede von Landrat Uwe Schulze schritt man dann zur Tat, denn ein 
Programmpunkt war das Pflanzen von Bäumen auf der Wiese des Mehrgenerationenhauses. 
 

Kulinarische Reise durch die Welt 
Wie schön und einfach Integrationsarbeit sein kann, zeigten Freitag die Euro-Schulen Bitterfeld-Wolfen. Im 
Rahmen des deutschen Weiterbildungstages, an dem bundesweit 600 Einrichtungen teilnahmen, wurde mit 
aktuellen und ehemaligen Teilnehmern des Integrationskurses ein "Kulinarischer Sprachkurs" veranstaltet. Zwölf 
Menschen aus Russland, Kasachstan, Vietnam und Afrika kochten seit früh halb sieben ihre Lieblingsgerichte, um 
sie dann gegen Mittag den Gästen des Weiterbildungstages vorzustellen.  
 

Hilfe für Eltern und Kinder vereint 
Dass Familien in Deutschland zu wenig unterstützt werden, ist immer öfter zu hören. Doch diese Aussage soll 
nicht für die Stadt Bitterfeld-Wolfen gelten. Deshalb gibt es seit Anfang September in der Bitterfelder Walther-
Rathenau-Straße 51 eine flexible Tagesgruppe Elternhilfe mit dem Namen "Mobilé". 
 

Ein Projekttag gegen Rassismus für Schüler des Zerbster Francisceums 
Vielseitige Angebote behandeln gleiches Thema 
Ein Schild mit der Aufschrift "Schule ohne Rassismus ï Schule mit Courage" hängt am Gebäude des Zerbster 
Francisceums. Diese Auszeichnung verpflichtet zu einem thematischen Projekttag, der gestern umgesetzt wurde. 
Alle Klassen waren gefordert und konnten an den unterschiedlichsten Angeboten teilnehmen. 
 

http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=410:transferkonferenz-ost&catid=1:aktuelle-nachrichten
http://www.toleranz-fördern-kompetenz-stärken.de/news-einzelansicht/article/transferkonferenzen-in-ganz-deutschland-foerdern-erfahrungsaustausch/1.html
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=411:pflanzaktion-als-wuerdiger-abschluss&catid=1:aktuelle-nachrichten
http://www.rbwonline.de/soziales.php?id=40787
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=412:kulinarische-reise-durch-die-welt&catid=1:aktuelle-nachrichten
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474082756&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/zerbst/?em_cnt=1828703
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/zerbst/?em_cnt=1828703
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Zeitgeschichte in der Filmfabrik erforscht 
Die Filmfabrik ist FrauenOrt. Und das beileibe nicht erst mit dem offiziellen Siegel, das seit dem Jahr 2000 am 
Eingang des Industrie- und Filmmuseums zu finden ist und sinnbildlich für ein ganzes Unternehmen stehen soll. 
Die Filmfabrik prägte Biographien - männliche, zum übergroßen Teil aber weibliche. 
 

Vandalen wüten am Bogen 
Zielgerichtet und vernichtend: Das sind die Worte, die Lutz Bernhardt, Geschäftsführer der Entwicklungs-, 
Betreiber- und Verwertungsgesellschaft Goitzsche (EBV) zur neuerlichen Zerstörungsaktion am Bitterfelder Bogen 

gebraucht. "Obwohl mir, ehrlich gesagt, im ersten Moment die Worte fehlten." 
 
 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 

 
Innenminister zu den Auswirkungen der Bundeswehrstruktur reform auf Sachsen-Anhalt 
Zu den Auswirkungen der Bundeswehrstrukturreform auf das Land Sachsen-Anhalt erklärte Innenminister Holger 
Hövelmann (SPD) auf der Landtagssitzung am 8. Oktober 2010: "Gegenwärtig werden wichtige politische 
Weichenstellungen für die Zukunft der Bundeswehr getroffen und es ist richtig, dass auch der Landtag von 
Sachsen-Anhalt diesen Prozess begleitet. Die Landesregierung tut dieses intensiv. 
 

Quedlinburg - Gegen Rassismus ziehen viele an einem Strang 
QUEDLINBURG. Der Quedlinburger Stadtrat hat den "Aktionstag für Demokratie und Toleranz" ins Leben gerufen 
und mit viel Engagement sowie reichlich Partnern am Sonnabend in der Welterbestadt umgesetzt. Außerdem hieß 
es auf den Ankündigungsflyern "Stadt ohne Rassismus - Stadt mit Q-Rage". Veranstaltungsorte waren zum 
Beispiel der Markt, das Rathaus oder die Straßen Steinbrücke und Word. Am Freitag herrschte hier noch eitel 
Sonnenschein, doch am Sonnabend schien Petrus nicht gut gelaunt zu sein. 
 

Neuer Gebetsraum für Muslime 
DESSAU/MZ. Zuletzt hat dort ein Fahrradhändler sein Glück versucht. Wenig erfolgreich. Gleich nebenan hatte 
einst ein kleines Polizeimuseum seinen Sitz. Das Ladengeschäft in der Askanischen Straße 22 hat eine bewegte 
Geschichte - und seit kurzem einen neuen Mieter. Gegenüber der Dessauer Georgenkirche und nahe der 
Jüdischen Gemeinde ist in den vergangenen Wochen mitten im Zentrum der Stadt ein muslimischer Gebetsraum 
entstanden. 
 

Zehn Nationalitäten in einem Zelt 
EISLEBEN. Kurz vor Eröffnung der Interkulturellen Woche sprangen die kleinen Akteure aufgeregt im Schützenzelt 
auf der "Kleinen Wiese" umher oder schauten noch einmal kurz über ihre Texte, bevor sie ihren großen Moment 
auf der Bühne hatten. Das diesjährige Motto der Interkulturellen Woche des Landkreises lautet "Zusammenhalten 
- Zukunft gewinnen" und soll das Zusammenleben von Menschen verschiedener Herkunft fördern. 
 

Ausstellung macht an Förderschule (L) Güterglück Station:  
Schüler setzen sich intensiv mit häuslicher Gewalt auseinander 
GÜTERGLÜCK. "Zerrissen ï Kinde als Opfer häuslicher Gewalt" heißt die Ausstellung, die in dieser Woche an der 
Förderschule (L) Güterglück Station gemacht hat. Gemeinsam klärten Ines Chlebowski und Christel Böttcher vom 
Wolfener Verein "Frauen helfen Frauen" die Schüler ab Klasse 6 über das sensible Thema auf. 
 
 
 

http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474098782&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474076558&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_landesweit/bundeswehr.php?navurl=/ger/neues/News_landesweit/bundeswehr.php
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474084799&openMenu=1121028317468&calledPageId=1121028317468&listid=1121028317460
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474081930&openMenu=1012569559804&calledPageId=1012569559804&listid=1017162035665
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474084643&openMenu=1121028317550&calledPageId=1121028317550&listid=1121028317531
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/zerbst/?em_cnt=1827640
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/zerbst/?em_cnt=1827640
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NPD-Abgeordneter trainiert Sportjugend: "Nicht bloß ein netter Kerl" 
LAUCHA. Lutz Battke, Schornsteinfeger und NPD-Abgeordneter, trainierte bis August die Jugend des BSC 99 
Laucha. Dann musste er gehen ï jetzt steht er wieder auf dem Platz. Ein Skandal. 
 

Paklawa, Piroggen und Trommeln 
SANGERHAUSEN. Türkische Spezialitäten wie Paklawa, ein Teig mit Nüssen, oder mit Reis gefüllte Weinblätter? 
Albanischer Kartoffelsalat oder russische Piroggen? Etwas skeptisch kostete Merita ein Stück russische Torte: "Ich 
dachte, es wäre zu süß, aber das schmeckt richtig gut." 

 

17 Gesichter für eine gelebte Demokratie 
DESSAU-ROSSLAU. Das Logo ist arg gewöhnungsbedürftig. Steffen Andersch gibt es zu. Malstunde im 
Kindergarten? Die Ansammlung von geometrischen Figuren, nicht korrekt gezirkelt, sondern frei Hand 
übereinander gestapelt, lässt diese Simplifizierung zu. Aber immerhin, die Mach-mit-Aktion zur Entwicklung der 
künftigen Logos für das Netzwerk Gelebte Demokratie fand Resonanz in der Stadt. 
 
 
 

BLICK NACH VORN ɀ NICHT NACH RECHTS! 

 
Projekt Viktoria ɀ England hautnah 
Ziel unserer Auslandsreise mit dem QFC vom 17. bis 25. September 2010 war die südenglische Stadt Weymouth. 
Das Projekt ï VIKTORIA - trägt zur Erweiterung der Auslandskompetenz bei, um Jugendlichen mehr Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt zu geben. Dabei orientiert sich VIKTORIA an der zunehmenden Internationalisierung der 

Arbeitswelt und der Globalisierung der Wirtschaft, die durch wachsende transnationale Mobilitäts- und 
Lernerfordernisse geprägt sind. 
 

Visionen, die längst Gegenwart sind 
Bitterfeld-Wolfen wurde vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit nicht ohne Grund 
als Tagungsort für die Konferenz zu "20 Jahre Umweltunion - eine Erfolgsgeschichte der Deutschen Einheit" 
gewählt. Denn Bitterfeld-Wolfen sie sei für den Strukturwandel innerhalb der letzten 20 Jahre ein herausragendes 
Beispiel.  
 

Neues Modellprogramm soll Jugendliche zwischen Schule und Ausbildung fördern 
Mit dem neuen Modellprogramm "Jugend stärken: Aktiv in der Region" bündelt das Bundesfamilienministerium 
(BMFSFJ) bestehende Angebote für Jugendliche, die Unterstützung benötigen, und will die Jugendpolitik der 
Kommunen stärken. "Die Kommunen müssen die Koordinierung und Steuerung übernehmen. 
 

*ÕÇÅÎÄËÕÌÔÕÒÅÎȡ ȵ7ÉÒ ÌÁÓÓÅÎ ÕÎÓ ÎÉÃÈÔÓ ÖÏÒÓÃÈÒÅÉÂÅÎȰ 
Das Jugendmagazin ĂSpiesserñ wollte es wissen und lªsst acht Anhänger von Jugendkulturen ihre Szene 
vorstellen. Alle sagen ungefiltert ihre Meinung ï und nennen die Liedzeilen ihres Lebens. Sie lassen sich weder 
von Eltern, von Oma und nicht von Modeketten reinreden, so unterschiedlich ihre Ziele und Geschmäcker auch 
sind. 
 
 
 
 
 
 

http://www.taz.de/1/politik/deutschland/artikel/1/nicht-bloss-ein-netter-kerl/
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474095203&openMenu=1012902958666&calledPageId=1012902958666&listid=1018348861835
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474098003&openMenu=1012569559804&calledPageId=1012569559804&listid=1017162035665
http://www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de/index.php?option=com_content&view=article&id=409:projekt-viktoria-england-hautnah&catid=1:aktuelle-nachrichten
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1286541137723&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_bundesweit/jugend_staerken_modellprogramm.php?navurl=/ger/neues/News_bundesweit/jugend_staerken_modellprogramm.php
http://www.spiegel.de/schulspiegel/0,1518,718854,00.html#ref=nldt
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Forscher: Schmerzen bei Schülern erschreckend 
Mediziner schlagen Alarm wegen weit verbreiteter Schmerzen bei Schülern. 80% der Gymnasiasten klagen über 
Kopfschmerzen und etwa 50% über andere Beschwerden wie Rücken- oder Nackenschmerzen. Nach Prof. 
Andreas Straube berichten fast ein viertel der 14- bis 15 Jährigen, dass sie unter sozialen Stress leiden, was 
ebenfalls Schmerzen verursacht. Als Gegenmittel empfahl er körperliche Bewegung. Kinder und Jugendliche 
sollten auÇerdem genug verf¿gbare Zeit haben, damit sie Ă eben auch mal abspannenñ kºnnen. 
 

Brüderle wirbt für kräftiges Lohnplus 
Die Wirtschaft meldet Rekordzahlen, Deutschland ist das Zugpferd der Euro-Zone: Der Aufschwung ist im Moment 
so stabil, dass sogar FDP-Mann und Wirtschaftsminister Rainer Brüderle deutliche Lohnsteigerungen fordert. Als 
Vorbild nennt er den Abschluss in der Stahlbranche - mit 3,6 Prozent mehr. 
 
 
 

ALLGEMEINE THEMEN 
 

Demokratie aktiv gestalten! ɀ %ÒÇÅÂÎÉÓËÏÎÆÅÒÅÎÚ ÖÏÎ ȵ6)%,&!,4 454 '54ȢȰ ÕÎÄ ȵËÏÍÐÅÔÅÎÔȢ ÆİÒ 
$ÅÍÏËÒÁÔÉÅȰ ÁÍ ςρȢȾςςȢ Oktober 2010 
Zum Abschluss der Förderphase 2007ï2010 der beiden Bundesprogramme ĂVIELFALT TUT GUT. Jugend f¿r 
Vielfalt, Toleranz und Demokratieñ und Ăkompetent. f¿r Demokratie ï Beratungsnetzwerke gegen 
Rechtsextremismusñ lªdt das Bundesfamilienministerium am 21. und 22. Oktober 2010 zu einer zweitªgigen 
Ergebniskonferenz nach Berlin ein. Die Konferenz gibt zugleich den Startschuss für die kommende Förderphase 
ab 2011. 

 

NPD träumt von der Achse Dresden-Magdeburg-Schwerin 
Das Jahr 2011 könnte das Ende von Schwarz-Gelb in Berlin einläuten ï und die anstehenden Wahlen sind auch 
für die NPD richtungsweisend. In Sachsen-Anhalt will die Neonazi-Partei den Einzug in den Landtag erreichen, in 
Mecklenburg-Vorpommern erneut ins Schweriner Schloss einziehen. Scheitert die Neonazi-Partei in den beiden 
Ländern, dürfte sie vorerst in der Bedeutungslosigkeit versinken. Ist die NPD erfolgreich, könnte sie sich 
konsolidieren und eine Sogwirkung im extrem rechten Milieu entwickeln. Eine Übersicht. 
 

Durchsuchungsaktion in drei Bundesländern 
Am Mittwoch wurden in Thüringen, Sachsen und Bayern Wohnungen und Treffpunkte von Rechtsextremen 
durchsucht. Mehrere Computer, Mobiltelefone, Festplatten und CDs wurden beschlagnahmt. Hintergrund ist ein 
Ermittlungsverfahren gegen mehrere Verdächtige der rechtsextremistischen Thüringer Szene. Ihnen wird 
vorgeworfen, sich unerlaubt Sprengstoff beschafft zu haben. 
 

Leipzig verbietet Neonazi-Demos 
Die Stadt Leipzig hat eine von dem Rechtsextremisten Enrico Böhm für den kommenden Sonnabend angemeldete 
Demonstration, die vom Bruno-Plache-Stadion bis zum Martin-Luther-Ring führen sollte, verboten. 
 

OB und Stadtrat rufen zum Protest gegen Rechts auf 
Oberbürgermeister Burkhard Jung (SPD) und der Stadtrat haben die Leipziger zum friedlichen Protest gegen die 
für Samstag geplanten Aufmärsche von Rechtsextremen aufgerufen. «Neonazismus, Rassismus und 
Antisemitismus haben in dieser Stadt keinen Platz, nicht am 16. Oktober und an keinem anderen Tag», heißt es 
in einer gemeinsam verfassten Erklärung. «Besonnen und gewaltfrei» sollten die Menschen den Demonstrationen 
der Neonazis auf der Straße entgegentreten. Nach Angaben der Stadt sind bereits Anmeldungen für 42 
Protestaktionen gegen die vier von Rechtsextremen geplanten Aufzüge eingegangen. 

http://www.zeit.de/news-102010/6/iptc-bdt-20101006-242-26700660xml
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,721690,00.html
http://www.toleranz-fördern-kompetenz-stärken.de/news-einzelansicht/article/demokratie-aktiv-gestalten-ergebniskonferenz-von-vielfalt-tut-gut-und-kompetent-fuer/1.html
http://www.toleranz-fördern-kompetenz-stärken.de/news-einzelansicht/article/demokratie-aktiv-gestalten-ergebniskonferenz-von-vielfalt-tut-gut-und-kompetent-fuer/1.html
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/npd-traeumt-6495/
http://www.focus.de/panorama/vermischtes/rechtsextremismus-durchsuchungsaktion-in-drei-bundeslaendern_aid_559572.html
http://www.mdr.de/nachrichten/7771352.html
http://www.bild.de/BILD/regional/leipzig/dpa/2010/10/12/ob-und-stadtrat-rufen-zum-protest-gegen-rechts.html
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FDP Leipzig - Gegen politischen Extremismus 
Am Samstag planen rechtsextremistische Gruppierungen einen Sternmarsch durch die Stadt Leipzig. Dazu wurden 
vier Demonstrationen angemeldet, eine aus jeder Himmelsrichtung, die auf dem Leipziger Ring enden sollen. 
Lesen Sie ein Unterstützerschreiben der FDP Leipzig für die Gegendemonstranten und das Aktionsbündnis 
ĂLeipzig nimmt Platzñ. 
 

Rechtsextremismus-Studie: Fanatismus auf dem Vormarsch 
Jeder Zehnte wünscht sich einen "Führer", jeder Dritte will Ausländer zurückschicken: Rechtsextreme Ansichten 
sind einer neuen Studie zufolge tief in der Gesellschaft verwurzelt - in der Wirtschaftskrise bekamen sie noch 
einmal Auftrieb. Die Intoleranz gegenüber dem Islam ist sogar mehrheitsfähig. 
 
Lesen Sie dazu auch: Rechtsextremismus: Das dumpfe Drittel 
 

Eine solche Schau hat noch kein Forscher in Deutschland gewagt: Hitler-Ausstellung in Berlin 
Eine solche Ausstellung über die Nazizeit hat es in Deutschland noch nicht gegeben! Das Deutsche Historische 
Museum in Berlin will mit der Schau ĂHitler und die Deutschen. Volksgemeinschaft und Verbrechenñ (ab 15. 
Oktober) erstmals die groÇe Popularitªt des Diktators im ĂDritten Reichñ erklªren. 
 

Ȱ+ÅÉÎ 3ÔİÔÔÇİÒÔ ςρǌ: NPD will auf S21-Zug aufspringen 
Die NPD will mit der Parole ñKein St¿ttg¿rt 21ź von den Protesten gegen das milliardenschwere Bahnhofsprojekt 
in Stuttgart profitieren. Allerdings geht die Partei dabei nicht sonderlich geschickt vor, sondern verunglimpft erst 
einmal die Gegner des unterirdischen Bahnhofs. 
 

Verheddert in ideologischer Bekenntnispolitik 
Wer vorgibt, kein Rassist oder Antisemit zu sein, sondern im Gegenteil echtes Interesse an Einwandern und 
Minderheiten zu haben, der soll aufhören sie zu missbrauchen, zu labern, auszuweichen, sondern etwas tun. 
 

Rechtsextremismus und Integration 
Was hat die Bekªmpfung des Rechtsextremismus, des Rassismus oder des Antisemitismus mit ĂIntegrationñ zu 
tun? Vordergr¿ndig scheint es nur einen geringen Zusammenhang zu geben, denn ĂBekªmpfung von 
Rechtsextremismusñ zielt scheinbar auf die deutsche Ursprungsbevºlkerung und vor allem der Imperativ 
ĂIntegrationñ zielt in der Perspektive einiger Betrachter vor allem auf Menschen mit Migrationshintergrund. 
 

Neonazis 2.0 
Neonazis sind in allen sozialen Netzwerken aktiv, um dort ihre menschenverachtenden Botschaften zu verbreiten. 
Heute startete eine von Netz-gegen-Nazis.de initiierte Kampagne, mit der sich 20 Betreiber gegen Nazis 
positionieren wollen. 
 

Böhse Onkelz Sänger muss hinter Gitter 
Im Drogenrausch verursachte Kevin Russell einen Unfall und verletzte zwei Menschen schwer dafür muss er jetzt 
2 Jahre und 3 Monate ins Gefängnis. 
 

Wenn Multi-Kulti zum Irrsinn wird - Deutsche Lehrerin von Moslems weggemobbt! 
Weil sie muslimischen Schülern versehentlich Schweineschnitzel gab. Verbittert, traurig, enttäuscht: Ursula E. 
(59) unterrichtete 18 Jahre lang Mathe und Kunst. An der Schule, die 45 muslimische Kinder besuchen, wurde 
Schweinefleisch abgeschafft ï f¿r alle! Die Schulleitung erklªrte schriftlich, es werde Ăzuk¿nftig neben 
vegetarischem Essen nur noch Gefl¿gel und Rindfleischñ angeboten.  

http://www.leipzig-fernsehen.de/default.aspx?ID=5846&showNews=853624
http://www.spiegel.de/politik/deutschland/0,1518,722751,00.html#ref=nldt
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1286948511285&openMenu=987490165154&calledPageId=987490165154&listid=994342720546
http://www.bild.de/BILD/news/2010/10/11/adolf-hitler-ausstellung/im-deutschen-historischen-museum-in-berlin-diktator-drittes-reich.html
http://www.dhm.de/ausstellungen/index.html
http://www.dhm.de/ausstellungen/index.html
http://npd-blog.info/2010/10/12/kein-stuttgurt-21-npd-will-auf-s21-zug-aufspringen/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/debatte/kommentare/verheddert-in-ideologischer-bekenntnispolitik-6456/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/debatte/kommentare/rechtsextremismus-und-integration/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/news/meldungen/neonazis-20-2975/
http://www.spiegel.de/panorama/justiz/0,1518,721126,00.html#ref=nldt
http://www.bild.de/BILD/news/2010/10/13/lehrerin-gefeuert/gab-muslimischen-schuelern-versehentlich-schweineschnitzel.html
http://www.bild.de/BILD/infos/vegetarier-veganer/special/vegetarier.html
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Touristen müssen sich an Kleiderordnung halten 
Kurze Hosen sind in vielen Ländern beim Abendessen verpönt. Wer sich dem Kleiderzwang nicht beugen will, 
sollte besser zu Hause bleiben, urteilte jetzt das Amtsgericht. Reiseanbieter müssen pikierten Urlaubern keine 
Entschädigung zahlen. 
 

Welthunger-Index 2010: Alle 15 Sekunden stirbt ein Kind  
Während sich der Welternährungsgipfel in Rom trifft, haben Hilfsorganisationen den Welthunger-Index 2010 
vorgestellt. Die bittere Erkenntnis: Nach wie vor leiden fast eine Milliarde Menschen Hunger, vor allem die 

Situation der Kinder in Afrika und Südasien ist alarmierend. Bärbel Dieckmann, Präsidentin der Welthungerhilfe, 
nannte diese Zahlen "erschreckend und beschämend". 
 

Deutschen-Feindlichkeit an deutschen Schulen 
Ein Beispiel aus einer Gesamtschule im Berliner Problembezirk Neukölln. Ein Beispiel von vielen, so vielen, dass 
die Bildungsgewerkschaft GEW nun schon zu einer Tagung einladen musste. Thema der Veranstaltung: An 
deutschen Schulen werden deutsche Schüler gemobbt! 50 Pädagogen diskutierten in Berlin darüber, was es auf 
sich hat mit der Deutschenfeindlichkeit an deutschen Schulen. Die Veranstaltung war ausgebucht. 
 

Bundesrichter setzen Hürden für «Thor Steinar» 
Wer in einem gemieteten Ladengeschäft vor allem Waren der in der rechtsradikalen Szene bevorzugten 
Modemarke "Thor Steinar" verkaufen will, muss darüber seinen Vermieter vor Abschluss des Mietvertrags 
aufklären. Andernfalls kann der Vermieter wegen arglistiger Täuschung kündigen. Das entschied der 
Bundesgerichtshof (BGH) in Karlsruhe in zwei Urteilen. 
 
 

 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 
Jugend gründet 
Das Bundesministerium für Bildung und Forschung hat den Wettbewerb "Jugend gründet" ausgelobt und richtet 
sich damit an Jugendliche zwischen 16 und 21 Jahren. Bewerben können sich einzelne Teilnehmer oder Teams 
bis zu sechs Personen. Wichtig ist, dass die Jugendlichen noch kein Studium begonnen und ihre erste 
Berufsausbildung noch nicht abgeschlossen haben. 
 

Ideenwettbewerb 
Bis zum 19. November 2010 sucht die Servicestelle der Lokalen Bündnisse für Familie die 15 besten Projekte und 
Ideen der Lokalen Bündnisse für Familie, die es Eltern mit Kindern im Schulalter ermöglichen, Familie und Beruf 
noch besser zu vereinen und damit Zeit für Familie schaffen. Unter dem Motto "Schulzeit, Freizeit, Arbeitszeit ï 
erfolgreich unter einem Hut" werden innovative Projekte und Ideen gesucht, die altersgerechte, betreute 
Angebote realisieren, von denen die Kinder profitieren. 
 

Integration braucht Engagement 
Die Landesregierung zeichnet das Engagement für eine gelungene Integration in Sachsen-Anhalt mit einem Preis 
aus. Mit dem Integrationspreis werden Vereine, Einrichtungen, Gemeinden, Unternehmen oder Einzelpersonen 
geehrt, die beispielhafte Projekte im Bereich Integration durchführen. Als Prämien stehen für den ersten Preis 
2.000 Euro, für den zweiten Preis 1.500 Euro und für den dritten Preis 1.000 Euro zur Verfügung. Die Gelder 
sollen der integrativen Arbeit der PreisträgerInnen zugute kommen. 
 
 

http://www.spiegel.de/reise/aktuell/0,1518,722524,00.html#ref=nldt
http://www.stern.de/wissen/mensch/welthunger-index-2010-alle-15-sekunden-stirbt-ein-kind-1612724.html
http://www.bild.de/BILD/politik/2010/10/07/deutschen-feindlichkeit/an-deutschen-schulen.html
http://www.bild.de/BILD/ratgeber/ratgeber/2009/03/14/gewalt-an-schulen/so-helfen-sie-ihrem-kind.html
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1277474098033&openMenu=1013016724320&calledPageId=1013016724320&listid=1018881578370
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=191:jugend-gruendet&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.jugend-gruendet.de/wettbewerb.html
http://www.familien-in-anhalt-bitterfeld.de/index.php?option=com_content&view=article&id=194:ideenwettbewerb&catid=56:foerderprogramme&Itemid=40
http://www.lokales-buendnis-fuer-familie.de/index.php?link=webcontent.php&id=67&navid=2&navid2=74
http://www.lokales-buendnis-fuer-familie.de/index.php?link=webcontent.php&id=67&navid=2&navid2=74
http://www.jugend-lsa.de/ger/fachkraefteportal/Wettbewerb/integration_braucht_engagement.php?navurl=/ger/fachkraefteportal/Wettbewerb/integration_braucht_engagement.php
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LITERATUR 

 
Die Mitte in der Krise: Eine neue Leipziger Studie zu rechtsextremen Einstellungen in der 
Bundesrepublik 
Am Mittwoch, 13. Oktober, gab es in der Friedrich-Ebert-Stiftung in Berlin wieder einen dieser besonderen 
Termine für Dr. Oliver Decker und Prof. Dr. Elmar Brähler von der Uni Leipzig. Sie stellten ihre neueste Studie 
vor. Diesmal zur Verbreitung rechtsextremer Einstellungen in der Mitte der Gesellschaft. Mit der Vorgängerstudie - 
ebenfalls für die Friedrich-Ebert-Stiftung - "Vom Rand zur Mitte" sorgten sie 2006 erstmals für Furore in 
deutschen Medien. 2008 legten sie nach: "Bewegung in der Mitte". Anders als diverse Umfragen erhellen sie in 
diesen Studien nicht nur das mögliche Wählerpotenzial der NPD oder die Zustimmung der Deutschen mal für den 
"großen starken Mann" oder für den "Sozialismus". Auch wenn das natürlich jedes Mal dicke Schlagzeilen mit sich 
bringt. Sie loten tiefer, fragen quer durch alle Gesellschaftsschichten, Jahrgänge, Bildungsstufen, in Ost wie West 
nach Einstellungen, die sich dem rechtsextremen Spektrum zuordnen lassen. Das Bild ist differenziert. Aber es 
räumt auch mit Vorurteilen auf. 
 
Die Studie findet man hier: www.fes-gegen-rechtsextremismus.de 
 
 

Bibliotheken starten Kampagne für mehr Medien- und Informationskompetenz 
Über tausend Bibliotheken aus allen Regionen Deutschlands werden sich an der bundesweiten Aktionswoche 
"Treffpunkt Bibliothek" vom 24. bis 31. Oktober 2010 beteiligen. Unter dem Motto "Information hat viele 
Gesichter" möchte die vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderte Kampagne in ihrem dritten 
Jahr die herausragende Rolle der Bibliotheken bei der Vermittlung von Medien- und Informationskompetenz 

verdeutlichen. Wer mehr über das Projekt wissen oder sich mit Zusatzinformationen belesen möchte, kann das 
hier tun. 
 

Die Berliner rechtsextreme Szene: Gewalttätige Aktionen und inhaltliche Schwäche 
Mit dem Lokal ĂZum Henkerñ in Schºneweide schuf sich die rechtsextreme Szene Berlins 2009 einen ihrer 
wichtigsten Treff- und Anlaufpunkte. Für den Erhalt dieser Infrastruktur gelingt es ihr ihre Anhänger/innen 
spektrenübergreifend zu mobilisieren und Geschlossenheit zu demonstrieren. Daraus resultiert eine erhöhte 
Bedrohung für Personen und Projekte, die sich gegen Rechtsextremismus einsetzen. 
 

1:0 für Toleranz 
Nicht nur das Runde muss ins Eckige beim Fußball, sondern manchmal auch vorurteilsfreies Denken in intolerante 
Kºpfe. Wie das gelingt zeigt die Brosch¿re ĂDieses Spiel dauert lªnger als 90 Minutenñ des Berliner FuÇball-
Verband und des Vereins für Demokratische Kultur in Berlin. Zum  Download der Broschüre geht es hier. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.l-iz.de/Bildung/Forschung/2010/10/Leipziger-Studie-zu-rechtsextremen-Einstellungen.html
http://www.l-iz.de/Bildung/Forschung/2010/10/Leipziger-Studie-zu-rechtsextremen-Einstellungen.html
http://www.fes-gegen-rechtsextremismus.de/
http://www.jugend-lsa.de/ger/neues/News_bundesweit/bibliotheken.php?navurl=/ger/neues/News_bundesweit/bibliotheken.php
http://www.artefakt-berlin.de/projekt_treffpunkt_bibliothek.html
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/service/buecher/321-die-berliner-rechtsextreme-szene-gewalttaetige-aktionen-und-inhaltliche-schwaeche/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/service/buecher/10-fuer-toleranz/
http://www.mbr-berlin.de/rcms_repos/attach/Fu%C3%9Fballbrosch%C3%BCre.pdf


 

 
 

 
 

 

 
 
AUSGABE 19/2010 – 15.10.2010 
 
 

  
α±L9[C![¢ ¢¦¢ D¦¢ά WǳƎŜƴŘ ŦǸǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘΣ ¢ƻƭŜǊŀƴȊ ǳƴŘ 5ŜƳƻƪǊŀǘƛŜ  
ist ein Programm des Bundesministeriums für Familie,  
Senioren, Frauen und Jugend  
 
Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
Saarstraße 6, OT Wolfen 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

www.azubis-werben-fuer-vielfalt.de 

 

 

 

 

TERMINE 
 

bis 31.10.2010 Zwangsarbeit und KZ-Haft - Die Wanderausstellung 

 Die Wanderausstellung "Zwangsarbeit und KZ-Haft in Magdeburg" entstand im 
Rahmen eines Kooperationsprojektes zwischen dem Netzwerk Demokratie und 
Courage Sachsen-Anhalt e.V., dem Verein Miteinander e.V. und der 
Landesvereinigung für Kulturelle Kinder- und Jugendbildung Sachsen-Anhalt e.V. Sie 
wird bis zum 31. Oktober 2010 in der Ratsdiele des Alten Rathauses zu besichtigen 
sein.  

  
12. – 17.10.2010 Werkleitz-Festival in diesem Jahr zum Thema "Angst" 

 Das diesjährige Werkleitz-Festival beschäftigt sich mit dem Thema "Angst". Unter 
dem Motto "Angst hat große Augen" wird gezeigt, wie individuelle und kollektive 
Reaktionen auf Angst künstlerisch verarbeitet wurden. Vom 12. bis zum 17. Oktober 
2010 ist in Halle/Saale ein internationales Filmprogramm zu sehen. Mehr als 50 
aktuelle und historische Filme aller Gattungen zu Themen wie Krieg, Politik, Familie 
und Tod werden gezeigt. Dabei wird der Zusammenhang zwischen individueller und 
gesellschaftlich vermittelter Angst untersucht. Weitere Informationen gibt es unter: 
www.angsthatgrosseaugen.de. 

  

16.10.2010 
09:30-18:00 Uhr 

Oktober-Seminare von "Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt" 

Projektmanagement 
Wer ein Projekt auf die Beine stellen will oder schon mitten drin ist, bekommt in 
diesem Seminar konkrete Tipps und Hilfestellungen. Ziele, Planung, Konzept, 
Kommunikation, Umsetzung, Auswertung, Teamarbeit, Finanzierung oder 
Öffentlichkeitsarbeit - die erforderlichen Schritte der Projektplanung werden hier an 
konkreten Beispielen angewendet.  
 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis in der Leipziger Str. 82 in 06108 Halle (Saale) 

  

18.10.2010 
09:30-18:00 Uhr 

Oktober-Seminare von "Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt" 

Methodentraining zur praktischen Projektarbeit 
Brainstorming, Mind Map, World Café, Fishbowl und Open Space - alles klar? Was 
verbirgt sich hinter den Methoden der Projektarbeit und wie werden sie richtig 
angewendet? Neben einer Einführung ins Feedback-Verfahren und 
Moderationstechniken werden im Seminar Tipps zur angewandten Projektarbeit 
gegeben und ausgetestet.  
 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis in der Leipziger Str. 82 in 06108 Halle (Saale) 

  
 
 
 
 
 

http://www.jugend-lsa.de/ger/magazin/Ausstellung/zwangsarbeit_und_kz_haft.php?navurl=/ger/magazin/Ausstellung/zwangsarbeit_und_kz_haft.php
http://www.angsthatgrosseaugen.de/
http://www.angsthatgrosseaugen.de/
http://www.jissa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php
http://www.jissa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php
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21./22.10.2010 Ergebniskonferenz "VIELFALT TUT GUT." und "kompetent. für 
Demokratie" 

 Zum Abschluss der Förderphase 2007-2010 der beiden Bundesprogramme 
"VIELFALT TUT GUT. Jugend für Vielfalt, Toleranz und Demokratie" und "kompetent. 
für Demokratie - Beratungsnetzwerke gegen Rechtsextremismus", lädt das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ) am 21. und 
22. Oktober 2010 zu einer zweitägigen Ergebniskonferenz nach Berlin ein. Die 
Konferenz gibt zugleich den Startschuss für die kommende Förderphase ab 2011. 

  

22.10.2010 
16:00 – 20:00 Uhr 

Berufe UNPLAGGED ɀ Nacht der Berufe 2010  

Informationen, Tipps und Tricks zu Bewerbungsverfahren, Auswahltest und 
Vorstellungsgesprªchen werden in der ĂNacht der Berufe 2010ñ gegeben. Junge 
Leute erfahren hier weiter, welche Ausbildungsberufe in der eigenen Region 
besonders gefragt sind und welche Anforderungen die Ausbildungsbetriebe an ihre 
zukünftigen Auszubildenden stellen. Ort: Berufsinformationszentrum (BIZ) 

  

23.10.2010 
09:30-18:00 Uhr 

Oktober-Seminare von "Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt" 

Teammanagement 
Wie harmoniert ein Team? Was für Schwierigkeiten können wie bewältigt werden? 
Wie sind Aufgabenverteilungen zu lösen und wie können Kompetenzen Einzelner 
ermittelt und richtig eingesetzt werden? Das Seminar gibt ausführliche Antworten 

auf Fragen zur Teamoptimierung. 
 
Freiwilligen-Agentur Halle-Saalkreis in der Leipziger Str. 82 in 06108 Halle (Saale) 

  

29.-31.10.2010 Oktober-Seminare von "Freistil - Jugend engagiert in Sachsen-Anhalt" 

 11. Jugendkongress "Deine Chance was umzusetzen"  
Das Treffen von 50 engagierten und interessierten Jugendlichen bietet die 
Möglichkeit, sich über anstehende Projekte auszutauschen, Netzwerke zu knüpfen 
und neue Leute kennenzulernen. Hier können Ideen und Lösungen entwickelt und 
Probleme besprochen werden. Peseckendorf (bei Magdeburg) 

  

24.11.2010  
9:00 – 16:00 Uhr 

Krisenintervention & pädagogisches Handeln bei rechtsextremen 
Ereignislagen 

Im Seminar wird den Teilnehmenden ein sicherer Umgang zu Vorfällen des 
Rechtsextremismus in sozialen Einrichtungen vermittelt. Es werden nicht nur 
Varianten handlungsbewährter Krisenkommunikation aufgezeigt, sondern in der 
gemeinsamen Gruppenarbeit erprobt und mögliche Vor- und Nachteile für die 
praktische Umsetzung abgewogen. 
 
Nachbarschaftszentrum Pusteblume, Zur Saaleaue 51a, 06122 Halle 

 

http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/e5515/e7883/index_ger.html
http://www.vielfalt-tut-gut.de/content/e4544/e4545/e5515/e7883/index_ger.html
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.jissa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php
http://www.jissa.de/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php?navurl=/ger/jugendportal/Workshops_Seminare/freistil_oktober.php
http://www.spi-ost.de/index.php?mid=509
http://www.spi-ost.de/index.php?mid=509

